
SPINPARK



Ein Spiel natürlicher Diagonalen, die Metamorphose von Wald zu Parkett –  
das Konzept von Spinpark ist denkbar einfach, doch bringen die Verflochtenheit von Natur 

und Verlegehandwerk, gepaart mit einer neuen Schnitt-Technik,  
eine völlig neue Kreativität auf den Boden. 

INSPIRED BY NATURE
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Mehr Inspiration auf  
unserer Website.
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https://www.bauwerk-parkett.com/ch-de/parkett-und-zubehoer/parkett/formpark.html
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Farben, Oberflächen & Dimensionen

Eiche Naturale 
Oberfläche: naturgeölt 
Sortierung: 15

Eiche Caramello 
Oberfläche: naturgeölt 
Sortierung: 15

Eiche Avorio 
Oberfläche: naturgeölt 
Sortierung: 15

Spinpark ist ein 2-Schicht-Parkett, das in drei natürlichen Farbnuancen erhältlich ist,  
alle in der Holzart Eiche und in einer lebhaften Sortierung. Durch die Fertigung ohne Fasen 
entsteht eine flächige Optik. Die innovative Schnitt-Technik verstärkt diesen Effekt  
zusätzlich und bewirkt, dass die Konturen der einzelnen Dielen in den Hintergrund rücken – 
vielmehr verwandelt Spinpark den gesamten Boden in ein natürliches Kunstwerk.

15: lebhafte Sortierung
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Verlegemuster

Anbei haben wir für Sie eine Auswahl der beliebtesten Verlegemuster zusammengestellt.  
Unsere Mitarbeitenden in den Parkettwelten sowie unsere Verlegepartner unterstützen Sie gerne bei der Planung.  
Welches ist Ihr favorisiertes Verlegemuster von Spinpark?

Während die Decklagen herkömmlicher Dielen in Holzrichtung aufgeschnitten werden, 
wird bei Spinpark eine innovative Technik angewandt. Die Holzmaserung ist um 45° zur 
Parkettdiele gedreht und lässt so eine völlig neue Optik entstehen. Je nach Anordnung 
der Dielen kann ein Chevron-Muster erzielt werden, das einer natürlichen Blattstruktur 
ähnelt und so die Brücke zum Ursprung des Parketts schlägt. Spinpark kann sowohl 
parallel als auch im Fischgrat verlegt werden – für vielfältige Kompositionsmöglich-
keiten. Die Besonderheit: Mit Spinpark kann die beliebte Chevron-Optik schon mit einer 
Parallelverlegung erzielt werden.





Für die Entwicklung von Spinpark arbeitete Bauwerk Parkett  
mit dem renommierten Schweizer Architektur- und Designstudio 
atelier oï zusammen, das sich dafür intensiv mit dem Naturprodukt  
Holz auseinandersetzte.

Erfahren Sie mehr über die Entstehung von Spinpark  
in unserem Making-of-Video.

https://www.youtube.com/watch?v=7j8eR9Dok38


Mit einzigartigen Bildkompositionen bietet Spinpark  
dem facettenreichen Werkstoff Holz eine gebührende Fläche.  

Die Besonderheit: Die beliebte Chevron-Optik kann mit  
Spinpark schon mit einer Parallelverlegung erzielt werden.
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Das Beobachten der Natur, das Denken mit den Händen,  
das Experimentieren mit Materialien ist integraler Bestandteil  
der DNA von atelier oï. Mit ihrem Standort in La Neuveville  
am idyllischen Ufer des Bieler Sees ist das Schweizer Architektur-  
und Designbüro umgeben von Natur – die perfekte Inspiration  
für Projekte wie Spinpark.



Was macht die Arbeit mit Holz,  
einem Naturprodukt, besonders?
Holz, ein lebendiges Material, entwickelt im Laufe der 
Zeit seine Spannkraft und seine charakteristischen 
Linien und Farben. Die Arbeit mit Holz bereitet uns nach 
wie vor grosse Freude. Allein die Berührung des Holzes 
ermöglicht es uns, sein Wesen zu erfassen – seinen 
Körper, seine Wärme und seine Widerstandsfähigkeit – 
und seinen reichhaltigen Kontext und seine Geschichte 
hervorzuheben. Es ist unsere Aufgabe, durch unser 
Design die fesselnde Geschichte zu erzählen, die in 
diesem besonderen Material steckt.

Wie kam die Zusammenarbeit  
mit Bauwerk Parkett zustande?
atelier oï ist seit 33 Jahren in den Bereichen Architektur, 
Innenarchitektur, Szenografie und Produktdesign tätig. 
Da kennt man natürlich die wichtigsten Hersteller.  
Bauwerk Parkett war uns schon lange ein Begriff.  
Für uns entsteht die Farbigkeit im Haus durch die 
Materialität. Beim Holz ist die Farbe immer polychrom. 
Man meint, man schaut in einen Baum, sieht dort  
grüne Blätter – und wenn man genau hinschaut, sind es 
hunderte von Grünabstufungen. Hier in Neuveville sind 
der Wald und das Holz für uns sehr wichtig. Bei den 
Gesprächen mit Bauwerk Parkett zeigte sich schnell 
dieses gemeinsame Interesse am Natürlichen.  
«Wie kann man Naturmomente in ein Haus reinbringen?» 
war eine unserer Leitfragen.

Was reizte Sie an der Entwicklung 
eines Designs für einen Parkettboden?
Unsere transdisziplinäre Perspektive bringt uns dazu, 
den Raum als unser Hauptaugenmerk zu betrachten. 
Unserer Ansicht nach fungiert der Boden als Bühne 
für unser tägliches Leben – als Raumträger. Er dient 
nicht nur als Kulisse für unsere Existenz, sondern  
beherbergt auch die unzähligen dreidimensionalen 
Elemente, die ihn begleiten. Das Parkett schafft mit 
seiner vielfältigen Farbpalette und seinen filigranen 
Mustern auf natürliche Weise einen Rahmen, der die 
Umgebung bereichert. Das unverwechselbare Muster 
macht den Boden zu einem aktiven Teilnehmer im 
Raum, denn das Zusammenspiel von Textur, Licht und 
Farbe verleiht ihm eine spürbare Präsenz.

Wie gestaltete sich die Zusammenarbeit  
mit Bauwerk Parkett?
Die Gelegenheit zu einer umfassenden Zusammen- 
arbeit mit Bauwerk Parkett ermöglichte eine tiefgreifende  
Erforschung von Materialien, insbesondere von Holz. 
Die zahlreichen Austausche mit dem Bauwerk Parkett 
Expertenteam hat sich als bereichernder und wertvoller 
Wissensaustausch erwiesen. Beide Parteien, Designer 
und Holzingenieur:innen gleichermassen, haben von 
dieser interdisziplinaren Zusammenarbeit und den 
unterschiedlichen Betrachtungsweisen profitiert. Unsere  
eigene Design-Perspektive und ihr tiefes Verständnis 
von Holz haben zusammengewirkt, um Typologien neu 
zu erfinden und innovative Muster zu entwickeln.  
Das Team von Bauwerk Parkett ist während der ganzen 
Zusammenarbeit zum sehr wertvollen Partner geworden.  
Und so vereinen sich mit Spinpark vereinen die Vision, 
Leidenschaft und Innovationskraft von atelier oï und 
Bauwerk Parkett in einer gemeinsamen Co-Kreation 
mit der Natur.

Bauwerk Parkett im Gespräch mit  
Patrick Reymond, Mitgründer atelier oï
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«Spinpark ist sowohl eine Design- als auch eine technische  
Innovation. Der «Spin» mit dem gedrehten 45°-Winkel erforderte 

eine hochkomplexe Fertigung, die es so noch nicht gab.»

Angelica Wenger, Product Management Bauwerk Group





Inspiriert von der Natur haben Bauwerk Parkett und das  
Schweizer Designstudio atelier oï Parkett in neue Richtungen  
gedacht. Die Idee, die Decklagen der Holzdielen mithilfe  
einer innovativen Schnitt-Technik in einem 45°-Winkel einzu- 
schneiden, ergibt eine völlig neue Optik.

Spinpark gibt es in linker und rechter Laufrichtung.  
Dabei wird die Decklage jeweils um -45°, bzw. +45° gedreht.

A-Side B-Side

Die Decklage besteht pro Diele aus mehreren  
einzelnen, präzise gestossenen Lamellen.
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8 SPINPARK

Bauwerk Parkett – Built for a lifetime
Was 1935 durch den Schweizer Pionier Ernst Göhner mit der Erfindung des Klötzli-Parketts begann,  
ist heute Massstab für anspruchsvolles Design und gesundes Wohnen. Wie jeder Baum und  
jedes Stück Holz, ist jede unserer verantwortungsvoll gefertigten Dielen einzigartig und beständig.  
Die Verschmelzung von Schweizer Ingenieurskunst und echter Natur schafft aussergewöhnliche  
Wohnerlebnisse – heute und für kommende Generationen. bauwerk-parkett.com




